Liebe, verehrte Freunde, seit gegrüßt,

Soziale Revolution , Rabatz und Gefangenen Info Mitarbeiter , 
Ich habe die Postkarte  vom 13.05.14, die Broschüre  auf Deutsch und das Plakat zu meiner Person erhalten. Ich danke euch sehr. Aber da ich die deutsche Sprache nicht beherrsche, habe ich die Inhalte nicht verstanden.Eines meiner größten Nachteile ist, dass ich die deutsche Sprache nicht beherrsche.

Ich bin zurzeit im Gefängnis in Wuppertal Vohwinkel.

Der 4. Strafsenat hat entschieden, dass ich in Wuppertal  bleiben muss, da die Prozesse im OLG in Düsseldorf stattfinden .Und ich bin in einer Einzelzelle. Meine Verhandlungen haben angefangen.

Aufgrund von Ferien sind die Verhandlungen auf den 2.Juli verschoben.

In der Zeit vom 2. Juli bis September werde ich  15 weitere Verhandlungstage haben.

Heute , am 12. Juni 2014, ist die Abteilung A , in der ich mich befinde , morgens  um  08.30 Uhr auf den Hof der Abteilung B gebracht worden , da es auf dem Hof der Abteilung A Reperaturarbeiten gab.

Der Freund Muzaffer Dogan , mit dem ich am selben Tag , am 26 Juni 2013 , an verschiedenen Orten gefangen genommen wurde , befand sich in einem gesicherten Bereich der Abteilung B in einer Einzelzelle.

Ich habe nach Muzaffer  gerufen, um mich mit ihm zu unterhalten.

Er ist an das mit einem Gitter versehener Zellenfenster gekommen und wir haben uns unterhalten.

Als die Hofstunde endete habe ich mich von Muzaffer verabschiedet und bin zurück auf die Zelle gebracht worden.

Spaeter ist der Abteilungschef  Herr Rammer mit einem türkischen Gefangenen, der im Gefängnis arbeitet, auf die Zelle gekommen. Der gefangene Hausarbeiter hat Herrn Rammer für mich übersetzt.

Da ich zu Muzaffer , der sich auf einer Sonderzelle auf der Abteilung B befindet , kontaktiert und mich mit ihm unterhalten hätte, müsste ich auf Beschluss des Gerichts in Zukunft Einzelhofgänge machen. Denn das 4. Strafsenat hätte dem Gefängnis aufgetragen, dass ich mich mit niemandem, vor allem nicht mit Muzaffer Dogan , unterhalten  und sprechen darf. Wenn ich mich mit dem politischen Gefangenen Muzaffer Dogan unterhalten würde, würden zusätzliche Strafmassnahmen angewendet werden.

Von nun an werde ich allein eine Stunde zum Hofgang gebracht.

Ich wusste nicht, dass das Gericht so einen Beschluss gefasst hatte.

Mit Dieben, Drogendealern und –Konsumenten, Mördern, Vergewaltigern darf ich gemeinsam Hofgang haben und mich mit ihnen unterhalten, aber einen politischen Gefangenen darf ich weder sehen noch mich mit ihm unterhalten. 

Ich dürfe mit niemandem Kontakt haben.

Ich bin ohnehin 23 Stunden auf der Einzelzelle und habe eine Stunde Hofgang mit Menschen, die verächtliche Handlungen begangen haben.

So ein Recht kann und darf es nicht geben. Es ist kein Vergehen, jemanden zu grüssen und sich zu unterhalten. Ich werde allein gelassen (isoliert). Dieses Verbot bedeutet nichts anderes. Es ist eine Form der Isolation und des Alleinlassens.

Der Mensch ist ein soziales Wesen. Er hat das Bedürfnis zu reden , sich zu unterhalten , zu lachen , zu weinen , traurig zu sein ; alles was menschlich ist.

Wenn eine Blume kein Wasser bekommt, trocknet sie aus.

Das, was mir und den politischen Gefangenen angetan wird ähnelt diesem Zustand.

Soll ich jetzt allein in einer  2 quadratmeter-großen Zelle mit der Wand, dem Fenster, dem Tisch reden?

In Wuppertal vergeht die Zeit überhaupt nicht.

Als ich in Mönchengladbach auf einer 4-Mann-zelle war gemeinsam mit kurdischen Gefangenen , haben wir uns unterhalten , diskutiert , gemeinsam eingekauft, Leuten , die keine Zigaretten hatten , Zigaretten geholt , unsere Bedürfnisse mit unseren gemeinsamen materiellen Möglichkeiten beglichen. Wir haben gekocht, Tee, Kaffee zubereitet und Spiele gemacht, aber in Wuppertal ist die Mehrzahl der Gefangenen  in  Einzelzellen.

Ich weiß nicht, was ich sagen, schreiben soll.

Die Weltmeisterschaft fängt heute an. In Brasilien waren die Arbeiter im Streik. Als sie heute vor dem Stadion protestieren wollten, griffen die Polizisten an.

Während für diese Weltmeisterschaft Milliarden von Dollars verschwendet werden , wird den werktätigen Arbeitern der Monatslohn verwehrt.

Fürs Erste will ich hier aufhören.

Passt auf euch auf. Gutes Gelingen.
12.06.14 - Özkan
JVA Wuppertal -Vohwinkel

Simonshöfchen 26

42327 Wuppertal

Die Adresse des Gefängnisses , in das ich neuerdings gebracht wurde.

